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Lehrer Anhaltspunkte für die erste Beschäftigung mit den
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besonders zu beachten. Eine Andeutung ru dem Ver,
fahren geben die Leseübungen S . 27 — 37 . Das
Kind soll durch diesen Anfang im,Lernen aufmerksam
und vertraulich  werden . Es soll zum Sprechen ge¬
neigt,  im Sprechen geübt  werden . Ihm soll Gelegen-
heit geboten werden , über das , was gesprochen wird,
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nachzudenken, und sich seinerDenkfähigkeit zu
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wiederholejedeFrage und wiedcrbole a»ch
jede Antwort , nachdem sie ihm vom Lehrer berich¬
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